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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement

anf die zweimal täglich
in einer Morgen und Abend Ausgabe

erſcheinende

Haale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſererſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitnug deren Tendenz nach wie vor eine
ollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
lättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen

rößern Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
itarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte über

die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten

ie politiſchen Nachrichten und Juformationen derEaale eitung zeichnen ſich dir i haltigkeit und Zu
ver aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handelscheile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte

der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages Das
Fenilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren

Jn dem täglich erſcheinenden
Anterhaltungs Hlatt

veröffentlichen wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhafter Autoren So beginnen wir bereits in nächſter Zeit
mit dem Abdruck des überaus feſſelnden Romans

Gefährliche waffen
von Doris Freiin von Spättgen

und der zum erſten male aus dem Schwediſchen ins Deutſche
übertragenen intereſſanten Erzählung

Der Hilfsprediger von Ovislinge
von Sigurd

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die Saale Zeitnug iſt Publikations Organ des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere
hinſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben

n großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten
rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern
Anterhaltungs Blatt Blütter fürs Haus

und Verlooſungs Liſte
beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 Pfg viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſeren in Jnſeratentheile aufgeführten Ansgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wobei der Bringerlohn in
Wegfall kommt

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche die Sagle
Zeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei einmaliger
Zuſtellnng täglich bewenden laſſen wollen erhalten die Morgen
und Abend Ausgabe des betreffenden Tages abends durch unſere Ans
lräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Wie die Nat Ztg aus Abgeordnetenkreiſen hört ſoll die

Präſidentenwahl im Reichstage nicht bereits am Mittwoch
dem Tage nach der Eröffuung ſtattfinden ſondern auf
Donnerstag verſchoben werden um den Fraktionen Zeit zu
geben ſich über die geeigneten Perſönlichkeiten zu einigen An
der Wiederwahl des Herrn von Levetzow zum erſten Präſi
denten dürfte kein Zweifel beſtehen Den Poſten des erſten
Vicepräſidenten wird das Centrum nen zu beſetzen haben
da bekanntlich Graf Balleſtrem nicht wieder Mitglied des
Reichstages iſt Der zweite Vicepräſident den in der vorigen
Legislaturperiode die DeutſchFreiſinnigen ſtellten hat diesmal
aus den Reihen der Nationgal Liberalen hervorzugehen
Was die Militärvorlage betrifft ſo gilt es jetzt als
wahrſcheinlich daß die zweite Leſung nicht ſogleich im Plenum
vorgenemmen wird Man dürfte es vorziehen den Entwurf
mit Rückſicht auf die zahlreich neu in das Haus eintretenden

Mitglieder vorerſt einer Erörterung in der Kommiſſion zu
unterziehen für welche man aber nur eine kurze Zeitdauer in
Anſchlag bringt Die Sommerſeſſion würde dangch etwa drei
Wochen in Anſpruch nehmen und in der letzten Juliwoche ge
ſchloſſen werden ſönnen s che g

Kurz vor dem Schluſſe des vergangenen Reichstages ſtellten
wie unſeren Leſern noch erinnerlich ſein wird Konſervative
und Agrarier den Antrag das Deutſche Reich ſolle die
Doppelwährnvg unter Zugrundelegung eines Werthverhält

es von 1 15 einführen Dieſer ungeheuerliche orſchlag
aug vom Deutſchen en ſelbſt wenn die Auflöſung
a u erfolgt ſein würde natürlich nicht angenommen worden

h man denke ſich welche Verwirrung in unſere wirthſchaft
i Verhältniſſe getragen worden wäre wenn der bimetalli

e Antrag in einer Zeit wie die gegenwärtige nur zur

e
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parlamentariſchen Verhandlung gelangte Seitdem die Herren
Graf Mirbach u Gen ihren Geſeizentwürf im Reichstage
einbrachten iſt in Jndien die freie Silberprägung n t
worden Es iſt ferner in den Vereinigten Staaten haupt
ſächlich infolge der Ueberladung des Marktes mit Silber eine
ſchwere finanzielle Kriſis ausgebrochen welche die Regierung
zwingt außerordentliche Maßregeln zu ergreifen und wie aus
einem geſtern mitgetheilten Telegramm hervorging wahrſchein
lich den Kongreß zu einer eiligen Extraſitzung zu berufen
deren Aufgabe nur die Ungiltig Erklärung der bekannten
Sherman Bill ſein kann welche die Vereinigten Staaten zum
Ankaufe von 41 Millionen Unzen Silber im Monat ver
pflichtet Die Folge der in Jndien durchgeführten und der in
Amerika vorbereiteten gegen das Silber gerichteten Maß
nahmen iſt ſchon jetzt ein weiterer bedeutender Preisſturz des
Silbers auf 35 d in London das heißt auf ein Verhältniß
zwiſchen Gold und Silber wie 1 27 Denken wir uns unter
ſolchen Verhältniſſen das Deutſche Reich würde nach den Vor
ſchlägen der Bimetalliſten die Doppelwährung einführen und
die frühere Werthrelation zwiſchen Gold und Silber wieder
herſtellen Selbſtverſtändlich würde unſer Gold bis auf das
letzte Zehnmarkſtück ins Ausland abſtrömen und wir würden
dagegen mit Silber überladen werden welches nach dem heu
tigen Marktpreiſe einen Werth von etwa 57 Pfennigen an
Stelle einer Mark hat Alle Schulden könnten hiernach in
einem Gelde bezahlt werden welches nicht viel mehr als die
Hälfte des jetzigen Schuldbetrages werth iſt Für manchen
verſchuldeten Agrarier mag ein ſolcher Zuſtand wünſchens
werth ſein Unſere geſammte Jnduſtrie unſer Verkehr mit
dem Auslande auch derjenige der Landwirthſchaft würde da
gegen dauernd vernichtet werden Die neueſten Vorgänge in
Jndien und Amerika der Sturz des Silberpreiſes ſind wie
wir hoffen eine beherzigenswerthe Lehre für alle diejenigen
welche bis in die neueſte Zeit die Quackſalbereien der Bime
talliſten für wirkſame Heilmittel gehalten haben Der Bime
tallismus iſt ebenſowenig imſtande unſere wirthſchaftlichen
Schäden zu kuriren wie die Erhöhung der Zollſchranken für
land wirthſchaftliche Erzengniſſe Der Bimetallismus würde
uns wie die Thatſachen zeigen nur zum wirthſchaftlichen
Bankerotte führen Die ſchwere Futternoth zeigt uns ſehr
handgreiflich wie ſehr wir auf das Ausland angewieſen ſind
Die üble Wendung welche die Vertragsverhaudlungen mit
Rußland wohl zumeiſt infolge der aggrariſchen Hetzereien
genommen haben führt uns möglicherweiſe zu einem Zollkriege
mit dem öſtlichen Nachbar Das ſind die erſten Ergebniſſe
der neueſten agrariſchen Agitationen welche bei den jüngſten
Wahlen ſich ſo ſehr in den Vordergrund dräugten

Die Agrarier fangen überhaupt nachgerade an zu fürchten
daß ſie ſich mit der Oppoſition gegen den Handelsvertrag mit
Rußland in ihrer eigenen Schlinge gefangen haben Als 1892
infolge der guten Ernte die Getreidepreiſe ſanken haben ſie
wider beſſeres Wiſſen dieſe natürliche Konſequenz der Ernte
Verhältniſſe auf die Herabſetzung der Getreidezölle um 50 M
zurückgeführt um gegen den Reichskanzler agitiren zu können
Lediglich zu agitatoriſchen Zwecken gaben ſie dann die Parole
aus keine neuen Handelsverträge und vor allem kein Handels
vertrag mit Rußland und Rumänien obgleich beiſpielsweiſe
die bekannte Petition der landwirthſchaftlichen Vereine der
Provinz Sachſen welche zu der landwirthſchaftlichen Debatte
im Abgeordnetenhauſe führte offen eingeſtand daß trotz des
Differentialzolls gegen Rußland der Getreidepreis im Oſten
zum mindeſten nicht höher ſtehe als in Berlin Wenn aber
der Differentiglzoll das ruſſiſche Getreide nicht verthenert ſo
kann die Aufhebung des Differentialzolls nicht mit der Be
gründung bekämpft werden daß dadurch der Getreidepreis
um den entſprechenden Zollbetrag ſinken werde Gleichwohl
proteſtirten die Agrarier mit Leidenſchaft gegen die Aufhebung
der Differentialzölle Die Regierung gab dieſem Drängen
nicht nach Es iſt aber nicht unwahrſcheinlich daß die
Forderungen von deren Bewilligung die Reichsregierung den
Abſchluß eines Handelsvertrags mit Rußland abhängig ge
macht hat durch den Lärm den die Agrarier im Reichstage
und Abgeorduetenhauſe vollführt haben geſteigert worden ſind
Man fühlte das Bedürfniß dem Reichstage eine weſentliche
Ermäßigung der ruſſiſchen Grenzzölle präſentiren zu können
um dadurch die Agrarier zu entwaffnen Die thatſächliche
Wirkung iſt die geweſen daß Rußland ſich geweigert hat ſo
weitgehende Forderungen zuzugeſtehen und daß die Regierung
wenn ſie nicht den Schein haben will berechtigte Forderungen
preiszugeben es lieber auf einen Zollkrieg mit Rußland an
kommen läßt als daß ſie auf unerreichbare Kompenſationen
verzichtet Man ſollte nun meinen die Agrarier ſeien am
Ziele ihrer Wünſche angekommen Nach Berichten ruſſiſcher
Blätter iſt die dortige Regierung bereit die im Jntereſſe der
deutſchen Exportinduſtrie geſtellten Forderungen zu gewähren
wenn Deutſchland eine Ermäßigung der Getreidezölle unter
einen Satz von 3 M zugeſteht für die Aufhebung der
Differentialzölle aber würde ſie nur die Feſtlegung verjetzigen ruſſiſchen Grenzzölle aubieten Bleibt die ruſſiſche

Regierung dabei ſtehen ſo kommt der Handelsvertrag nicht
zuſtande und der Zollkrieg ſteht bevor Was dann kommt
hat der Bericht der Vorſteher der Kaufmannſchaft über
Stettin s Handel Jndnſtrie und Schiffahrt im Jahre 1892

mit größter Klarheit dargelegt
Sollten ſie d h die agrariſchen Agitationen von Erfol

ſein heißt es darin und die ruſſiſche n dadur

m ZDZ

zur Einführung von Differentialzöllen auf deutſche Jnduſtrie
erzeugniſſe vermocht werden G verlöre die derte Induſtrie
nicht nur die Ausſicht auf xweiterung ihres Abſaßes nach
Rußland ſondern vorausſichilich auch den groß eil desrößten Tbisherigen Die n im Jahre tot aus eutſch
die Reichsſtatiſtik auf 262 Millionen M Dem deutſchen Handel
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1893

g

land nach en mit Ausſchluß der Edelmetalle berechnete

entginge ſowohl die Beförderung von Jnduſtrieprodukten nach

Rußland wie diejenige von ausländiſchen Rohſtoffen welche
zur Herſtellung dieſer Jnduſtrieprodukte erforderlich geweſen
wären nach Deutſchland

Die Verantwortlichkeit für dieſe Folgen ihrer Hetze gegen den
Vertrag mit Rußland zu übernehmen tragen wie es ſcheint
ſogar unſere Agrarier Bedenken Rußland meint die Kreuz
zeitung wartet nur ab wie ſich die Ernte in Mitteleuropa
und die Getreidepreiſe im Herbſt n Zeigen die Preiſenach der Ernte eine erhebliche Steigerung ech oben dann

wird man den Kampfzoll in Kraft treten laſfen von der
Erwartung ausgehend daß es der deutſchen Reichsregierung
alsdann nicht ſchwer fallen könnte mit der Erhöhung eines
Aufſchlages von 50 Proz auf ruſſiſches Getreide zu erwidernJn dieſem Falle einpfietit die Kreuzztg die vor einigen

Tagen noch ſo kampfluſtig war nicht den Abſchluß eines
Handelsvertrages unter jeder Bedingung ſondern die
zeitweiſe Aufhebung der Getreidezölle Dabei
meint ſie würde zwar auch Rußland ſeine Wünſche erfüllt
ſehen aber doch nur vorübergehend nicht auf lange Jahre
wir aber hätten nicht nöthig uns zu unterwerfen während
wir anderſeits doch das erreichen würden worauf es unter
Umſtänden ankommen kann um die Ernährung des Volkes zu
ſichern Hungerpreiſe zu vermeiden Man ſicht
den Agrariern fängt es trotz aller Erfolge des Bundes der
Landwirthe, an unheimlich zu werden Jſt es ihnen Ernſt
mit der eventuellen Suspendirung der Zölle ſo werden ſie
hoffentlich im Reichstage den Antrag einbringen dem Bundes
rathe die erforderlichen Vollmachten zu ertheilen

Die Centrumspartei deren Beſtand ſonſt für ſo un
erſchütterlich galt hat doch bei den jüngſten Reichstagswahlen
einige ganz empfindliche Verluſte und Abſplitterungen erlitten
Sie hat aus dem Fraktionsverbande geſtoßen die militär
freundlichen Abgeordneten Lender Baden und Prinz Arenberg
Malmedy feruer das Mandat von Olpe dem wegen Unbot

mäßigkeit gegen die Parteileitung nicht in die Fraktion zu
gelaſſenen Abg Fusangel überlaſſen müſſen Verloren hat ſie
ferner die Mandate von Mörs an den katholiſch konſervativen
Abg Geſcher Lörrach und Eſſen an die Nationalliberalen
Allenſtein an einen militärfreundlichen Polen Landkreis Danzig
an die Reichspartei BreslauNeumarkt an die Kouſervativen
Neurode an die Sozialdemokraten Jn Bayern hat die Fraktion
die Mandate von Straubing Pfarrkirchen Kelheim an
partiknlariſtiſche Banernbündler Forchheim an die Volkspartei
verloren Das ſind 14 Verluſte denen nur der Gewinn von
Bochum gegenüberſteht Dazu kommen die Verluſte der welfiſchen
Centrumshoſpitanten an Nationalliberale und Freikonſervative
in Osnabrück Gifhorn Goslar denen der Uebergang von
Hildesheim an die Welfen gegenüberſteht und die Schwächung
der klerikal proteſtleriſchen Vertretung im Elſaß Das Centrum
wird ſonach zahlenmäßig nicht unerheblich geſchwächt im neuen
Reichstage auftreten Eine noch weit eingreifendere Umgeſtaltung
aber wird die politiſche Stellung und Macht des Centrums
im Reichstage erfahren vornehmlich durch den Zuſammeunbruch
der freiſinnigen Partei der eine Majorität gegen die alten
Kartellparteien gar nicht mehr oder höchſtens mit Zuhilfenahme
der Sozialdemokraten und kleinerer anderer Gruppen zuläßt
Das Centrum hat infolge dieſer Veränderungen die Ent
ſcheidung im Reichstage lange nicht mehr in dem früheren
Maße in der Hand Seine ganze politiſche Stellung und
Wirkſamkeit aber wird auch dadurch gründlich umgeſtaltet
werden daß es aus den Wahlen als ausgeſprochene demokratiſche
Oppoſitionspartei zurückkehrt und dieſe Rolle bis auf weiteres
fortzuführen gedenkt und genöthigt iſt Davon und von der
gründlichen Entfremdung zwiſchen Centrum und Konſervativen
zengten ſchon die Vorgänge im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
am Dienstag

Durch die letzten Reichstagswahlen hat die antiſemitiſche
Partei einen ſo ſtarken Zuwachs an Mandaten erhalten daß
ſie wie ſchon geſtern erwähnt eine eigene Fraktion bilden und
als ſolche auch ſelbſtändige Anträge einbringen kann Als
Fraktion werden die Herren natürlich auch einen Vorſtand
haben müſſen und da darf man ſchon geſpannt ſein auf wen
ihre Wahl fällt Leicht wird ihnen das nicht werden denn die
Herrſchaften liegen ſich ganz gründlich in den Haaren wie
man aus nachfolgender vor der Stichwahl in Siegen ge
ſchriebener Stelle des Stöcker ſchen Volk erſehen kann in
welcher der verfloſſene Hofprediger ſeinen Mitbruder im Anti
ſemitismus Herrn Böckel in einer Weiſe angreift als ob er
ein jüdiſcher Rabbiner wäre Sie lautet

Das jammervollſte Verhalten läßt ſich Herr Böckel zu
ſchulden kommen Er hat ſeinen Vertrauensmännern die
Weiſung zukommen laſſen Mann für Mann die Antiſemiten
für Dresler eintreten zu laſſen Dresler iſt ausgeſprochener
Judenfreund Das macht anſcheinend bei Herrn Vöckel nichts
mehr Der Antiſemitismus iſt ihm ein Vorwaub für ſeine
ſelbſtſüchtigen Beſtrebungen Er will Stöcker beſeitigen Das
verdient für alle Zeiten feſtgeſtellt zu werden unterliegt
Stöcker ſo trifft Dr Böckel und die reinen Antiſemiten allein
die Sthuld daran Ohne ihre Hilfe kann Dresler nicht ſiegen
Stöcker beſiegt ans dem Reichstage entfernt durch einen
nationalliberalen Judenfreund erſetzt und das alles erreicht
durch den Antiſemiten Böckel Ja das wäre ein Schauſpiel
zum Lachen

Bekanntlich iſt Herr Stöcker bei der Stichwahl in Siegen
unterlegen und da es den Anſchein daß keiner von ſeinen
gewählten Parteiangehörigen das Mandat zu Gunſten des
ehemaligen Hofpredigers niederlegen wird um dieſem Sitz
und Stimme im Reichstage zu verſchaffen ſo hat man aller
Vorausſicht nach diesmal einen Reichstag ohne Herrn
Stöer Welche Erregung die Wahlniederlage Stöcker s
in den ihm nahe ſtehenden Kreiſen verurſacht hat iſt aus
folgendem Herzenserguß des Volk zu erſehen

Lug und Trug Geld und Gewalt hahen geſiegl Keine
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den Nationalliberalen zu ſchlecht ſie wurdeſpe e e Perrer t Kein Druck auf die Arbeiter war
ltihätig er wurde ausgeübt Nie feierte die LoſungW velligt die Mittel größere T e Reichten

angewandtittel nicht aus ſo wurden ungeſetzlv wir mit Beiſpielen belegen Das gerichtli
Nachſpiel ſoll auch nicht fehlen Mit uns beklagen zahllo
Chriſtlichſoziale Konſervative und Antiſemiten im ganzen

e nenen ee Edeltame der böſe Buben den Mitteltrieb abgebrochen
haben

Als Termin für die bevorſtehenden allgemeinen len
zur franzö Deputirtenkammer iſt wie ſchon erwähnt
der 20 Auguſt feſtgeſetzt worden während die Stichwahlen am
3 September ſtattfinden Das Miniſterium hat jedenfalls
eingeſehen daß es ſich empfiehlt die Friſt nicht mehr allzulange
d wenn anders das gegenwärtige Kabinet die

ahlen noch leiten ſoll Gerade die jüngſten Vor iaiſetn
ezeigt wie unſi die parlamentariſchen Verhältniſſe in

aukreich ſind ag das Miniſterium Dupuy immerhin zu
frieden mit dem kläglichen Ausgange der von den Boulangiſten
inſcenirteci Jntrigue ſein ſo unterliegt es doch keinem Zweifel
daß das Kabinet ſelbſt wenn es die Millevoye und Tee
ſich nach Herzensluſt bloßſtellen laſſen wollte doch gegenüber
der engliſchen Regierung in inkorrekter Weiſe vorgegangen iſt
Jm Figaro berichtet ein Mitarbeiter über eine Unterredung
mit Sir Villiers Liſter dem angeblichen Verfaſſer der von
dem Fälſcher Norton gelieferten Akten Obgleich der Be
amte des engliſchen auswärtigen Amtes betonte wie ſehr man
über die unglaublich abgeſchmackten Phantaſien der Bou
langiſten gelacht habe unterließ er doch nicht auf die Frage
wie man in den engliſchen Regierungskreiſen über die Sache
denke hinzuzufügen Man lacht darüber Indeſſen waren
wir erſtaunt als wir erfuhren daß die franzöſiſche Regierung
fich nicht formell der Verleſung dieſer Briefe widerſetzte von
denen man ihr ſagte daß ſie in der engliſchen Kanzlei geſtohlen wären Jch garantire Jhnen daß ein ähnlicher
Skandal im engliſchen Parlament nicht ſtattgefunden hätte

Deutlichkeit läßt dieſe Sprache jedenfalls nichts zu wünſchen
übrig

Halle und Imgegend
Halle 29 Juni

Der Aufruf der Abtheilung V des Vereins für Volks
wohl um Beiträge für die Ferienkolonien hat bisher bisher
nicht den erhofften günſtigen Erfolg gehabt Wenn die Leiter der
Abtheilung ſich deshalb noch in Sorge befinden wie die erfor
derlichen Mittel aufzubringen ſind haben r ſich doch mit Rück
icht auf die ſehr große Anzahl blaſſer ärmlicher ſchlecht genährter
inder denen durch die Ausdehnung der Stadt der Genuß von

Luft und Licht in freier Natur erſchwert ja theilweiſe unmöglich
emacht iſt nicht entſchließen können weniger Kindern wie in den
orjahren die Wohlthaten eines längeren Aufenthaltes in den

Ferienkolonien zu theil werden zu laſſen Jn der Hoffuung daß
der Fehlbetrag noch gedeckt wird ſollen deshalb wieder 96 Kin
der in 4 Abtheilungen nach Güntersberge und Wippra
im Harz Oranienbaum in Anhalt und Eiſenhammer in
der Dübener Haide auf die Zeit von 3 bis 3 Wochen ausgeſandt
werden Die Knaben gehen unter Leitung der Herren Lehrer
Burkhardt und Reuter am Montag nach Güntersberge und
Wippra die Mädchen unter Leitung der Lehrerinnen Fräul
Niemeyer und Gundlach am Mittwoch nach Oranienbaum
und Eiſenhammer

Die Jnfluen za die ſich in letzter Zeit wie verſchiedene
von uns veröffentlichte Meldungen bekundet haben in der
weiteren Umgegend von Halle wieder allgemeiner gezeigt hat
tritt jetzt auch in Halle wieder häufiger auf U a iſt in den

t agen auch Herr Oberbürgermeiſter Staude an derſelben
erkran

Jm Wintergarten gab geſtern der Hofzauberkünſtler
Max Rößner aus Berlin vor einer ſehr anſehnlichen Zuſchauer
menge die erſte Vorſtellung während ſeines diesmaligen Gaſt
ſpiels Des liebenswürdigen Künſtlers ureigenſtes Fach bilden
OriginalProduktionen aus der höheren Salon WMagie Gedanken
leſerei Phyſik Optik den Wundern des Spiritismus 2e wobei
er über eine erſtaunliche Fülle von Kunſtſtücken verfügt ſo daß
jede Vorſtellung mit anderen Darbietungen ausgeſtattet werden
kann Die Ausführung derſelben zeichnet ſich durch Feinheit und
Eleganz aus Selbſt ſchon bekannte Zauberſtücke gewähren hier
durch die originelle Form der Einkleidung den Eindruck feſſelnder
Reuheit Alle Produktionen wurden geſtern mit lebhaftem Beifall
aufgenommen Auch das Auftreten des Bauchredners H Blanck
der mit ſeinen merkwürdigen Automaten höchſt ergötzliche
komiſche Scenen aufführte und in ſeiner ſchwierigen Kunſt große
Meiſterſchaft hethätigte wirkte überraſchend Den Schluß der
Vorſtellung bildeten ſchön gelungene Experimente der Gedanken
leſerei und anderer ſpiritiſtiſcher Kunſtſtücke Jn allen ſeinen
Borführungen bewies Hr Rößner eine Meiſterſchaft die ſeinen
Ruf als gediegener Zauberkünſtler rechtfertigt

In dem Grundſtück Geiſtſtraße 35 wurde am Dienstag abend
der 6jährige Sohn eines in dem Hauſe wohnenden Kaufmanns
durch einen Spielgenoſſen die nach dem er führende Treppe
eines Hintergebäudes hinabgeſtoßen wobei der Knabe einen
Ellbogenbruch erlitt der ſeine Aufnahme in die königl Klinik
erforderlich machte Jn dieſe Anſtalt wurde geſtern ferner u a
ein Maurer von hier gebracht der ſich in dem Grundſtücke
Glauchaerſtraße 30 bei einem Sturze von einer Leiter eine erheb
liche Unterarmverletzung zugezogen hatte

Städtiſche Kommiſſionen

Eit greng den t rinr im Amtung am Freitag den 30 Jnni r im Amtszimmer
des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
1 Gehaltsſkala für die techniſchen Beamten der Stadt
2 Anderweite Verpachtung der Sandgrube bei Mögtzlich
ding Ablnbtaſfang betr Anſtellung einer Klage wegen Aulieger

4 Beſchlußfaſſung wegen Beleuchtungskoſten
5 Errichtung von Klaſſenzimmern im Schulhauſe an der Neuen

Promenade

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 29 Juni Am 90 d ſind 50 Jahre verfloſſen ſeit

dem der Begründer der experimentellen Hygiene der dainalige
eilig Pettenkofer an der mit der Wittenbergiſchen

relnigten Friedrichs Univerſität zu Halle zum Dr med
promovirte Die mediziniſche nltät unter ihrem en
wärtigen Dekan Profeſſor E Harnack hat aus ß
dieſes Tages dem münchener lehrten ſein Doktordiplom
in der üblichen Weiſe erneuert d h in einem künſtleriſch
vornehm ausgeſtatteten Exemplar aus der OHffizin
von Otto Hende l zukommen laſſen deſſen Jnhalt ſämmt
ticher Verdienſte gedenkt welche ſich M von Pettenkofer
der vir illustrisseimas um die Wiſſenſchaft und ma
voch mehr ſagen will um die 2efgnmie Menſchheit

verſchlimmert Die beiden in Haf
darunter der

te er chchemiſchen Arbeiten die ihm
rüh einen Ruf n Fachkreiſen eintrugen Erſt
als er nach Antritt einer tsprofeſſur in München Vor
träge über Diätetik hielt und ſich der ene zuwandte wurde
ſein Name raſch in weiteren Kreiſen bekannt Seinen Weltruf
haben ihm die 1854 begonnenen Unterſuchungen über die Ver
breitungsart der Cholera verſchafft 1873 war er Vorſitzender
der vom Reichska t eingeſetzten Cholera Kommiſſion 1883
wurde ihm der e Adel verliehen Pettenkofer ſteht jetzt an
der Spitze jener Hygieniker welche die Anſteckungsfähigkeit der
Cholera und Uebertragbarkeit derſelben durch einen beſondern
Cholerakeim beſtreiten nach ihm iſt ein Schutzmittel gegen dieCholera die aus jeweiligen okalen Verhältniſſen entſpringt nur
in geſundheitlichen Verbeſſerungen der letzteren zu erblicken
Indeſſen erſcheint die Frage noch immer nicht ſpruchreif ob Koch
oder Pettenkofer im Recht iſt vielleicht iſt die Wahrheit in
einem Kompromiſſe der beiderſeitigen Anſichten zu finden
Jedenfalls darf man t ſeinem Ehrentage dem greifen Gelehrten
wünſchen der auch als Menſch das ſchlicht füddeutſch bürgerliche
Weſen bewahrt hat daß er ſeinem deutſchen Volke und der
international wirkenden Wiſſenſchaft noch recht lange erhalten
bleibe

Berlin 28 Juni Bei der hieſigen Univerſität habilitirte ſich
eite für Poyſik Dr phil Raps Aſſiſtent an der phyſikaliſchen

iverſitätsanſtalt unter Prof Kundt Jn der philoſophiſchen
Fakultät habilitirte ſich Dr Oskar Schultz mit einer Probe
vorlefung über die hiſtoriſchen Grundlagen von Vorgängen und
Perſonen in einer Anzahl altfranzöſiſcher Nationalepen

Leipzig 28 Juni Jn London ſtarb nach kurzemKrankenlager Dr u Heinrich Wenzel Privatdozent fürorientaliſche Sprachen an hieſiger Univerſität Jn den letzten

Jahren hatte Wenzel ſeinen Wohnſitz dauernd in London
u

Gerichtsverhandlungen
S Braunfchweig 28 Juni Als vor mehreren Monaten

der Hausvater des hieſigen Rettungshanſes für verwahr
loſte Kinder Bangemann plötzlich unter ſchwerem Verdachte
verhaftet wurde erregte dies hier gewaltiges Aufſehen namentlich
aber wurden davon die kirchlich orthodoxen Kreiſe die an der
Spitze des Rettungshauſes ſtehen ſehr peinlich berührt Bange
mann führte ſeit Jahren die Verwaltung des Hauſes ihm war
das geiſtige und leibliche Wohl der verwahrloſten Kinder anver
traut und nun war er beſchuldigt ſich gegen eine große Zahl
dieſer Kinder ſeine Pflegebefohlenen in ſchmählichſter Weiſe ver
gangen zu haben Jn der That wurde gegen Bangemann die
Anklage erhoben daß er mit dieſen Kindern Mädchen in einer
ganzen Reihe von Fällen unzüchtige Handlungen vorgenommen
habe und die ziemlich lange währende Unterſuchung beſtätigte
den Verdacht Heute ſtand der pflichtvergeſſene Hausvater ein
Mann von 50 Jahren und Vater mehrerer Kinder vor der erſten
Strafkammer des hieſigen Landgerichts Die bei verſchkoſſenen
Thüren geführte Verhandlung zu der 17 Zeugen meiſt die
armen bedauernswerthen Opfer des henchleriſchen Unholds ge
laden waren endeten damit daß dem 25 derartige Fälle nach
gewieſen wurden zu 10 Jahren Zuchthaus und 10jährigem
Ehrverluſt verurtheilt wurde Der Präſident bezeichnete das
Verfahren des Angeklagten als das Gefühl im höchſten Grade
empörend Sie müſſen ja vollſtändig verthiert ſein daß Sie zu
einer derartigen Handlungsweiſe haben kommen können

Thorn 28 Juni Jn der Schwurgerichtsverhandlung wegen
Ermordung des Barons von der Goltz und des Feldjägers
Kath auf der Feldmark Dlugimoſt ſprachen die Geſchworenen
heute nach zweiſtündiger Berathung den Käthner Malinowski
ſchuldig des Mordes an dem Feldjäger Kath den StellmacherRopeſteci ſchuldig der vorſätzlichen Tödtung des Barons von

der Goltz mit dem mildernden Umſtande ſich dadurch der Er
greifung bei einer ſtrafbaren Handlung auf friſcher That zu ent
ziehen Darauf wurde Malinowski m Tode Kopiſtecki zu
lebenslänglichem Zuchthaus vernurtheilt Der dritte angeklagte
Wilderer erhielt wegen Begünſtigung 3 Jahre Gefängniß

Lemberg 28 Juni Wegen eines Kirchenbildes hat vor dem
hieſigen Schwurgerichte ein Prozeß begonnen der mit Rückſicht
auf den politiſchen Hintergrund allgemeines Hntereſſe erweckt
Es ſind nämlich die rutheniſchen Maler Cornel Uſtjano
wicz und Tomaſyewiez wegen Vergehens der Aufreizung

Feindſeligkeiten gegen Nationalitäten und Religions Genoſſenſchaften ſowie wegen Verletzung der Sittlichkeit und Schamhaftig

keit angeklagt Der Maler und Schriftſteller Uſtjanowiez erhielt
nämlich von dem griechiſch katholiſchen Pfarrer Michael Szelemdko
in Butyny bei Zolkiew den Auftrag für die neuerbaute Kirche
ein Wandgemälde herzuſtellen Uſtjanowicz erledigte ſich unter
Mithilfe des Malers Tomaſyewiez dieſes Auftrages indem er ein
politiſches Tendenzbild Büßende Sünder in der Hölle
malte und auf dieſem Bilde verſchiedene polniſche Perſön
lichkeiten mit Porträtähnlichkeit als verabſcheu
ungswürdige Typen zur Darſtellung brachte Ein Bauer
mit wildem Geſichtsausdrucke unterhält nach dieſer bildlichen Dar
ſtellung in der Hölle das Feuer und in einem Keſſel werden ein
Schlachzize ein Beamter und ein Geiſtlicher geſchmort Erſtere
zeigen die Geſichtszüge des polniſchen Dichters und ehemaligen
Abgeordneten Ujejski und des verſtorbenen Statihalters Grafen
Goluchowski Dazu kommen noch Bauern und Judenfiguren
ſowie von einer Wurſt und Schnapsflaſche umgebene Nuditäten
welche nach der Anklage öffentliches Aergerniß zu erregen geeignet
ſind Der Hauptangeklagte Uſtjanowicz wird von einem
Geſchworenen erſucht ſich in polniſcher Sprache zu verantworten
da nicht alle Mitglieder der Jury der rutheniſchen Sprache
mächtig ſind Uſtjanowicz erklärt jedoch daß er als rutheniſcher
Patriot rutheniſch fühle denke und ſpreche daher auch bei ſeiner
Verantwortung ſich unmöglich der polniſchen Sprache bedienen
könne Er leugnet daß das gedachte Kirchengemälde eine poli
tiſche Tendenz verfolge Er habe die Höllenqualen populär dar
ſtellen wollen und daher Typen gewählt welche dem Landvolke
bekannt ſind Auf dem Bilde erſcheinen nur Dorffiguren ohne
beſondere Charakteriſtik da es nach der Anſicht eines gelehrten
Phyſiologen überhaupt keine Verbrecher Phyſiognomien giebt
Der zweite Angeklagte behauptet daß er ohne Hintergedanken die
Figuren nach Andentungen Uſtjanowicz gemalt habe Den
Grafen Goluchowski und den Dichter Ritter v Ujejski habe er nie
gekannt Die Frage ob die Angeklagten ſchuldig ſeien durch ihr
Bild zu Feindfeligkeiten wider verſchiedene Nationglitäten ſowie
wider einzelne Klaſſen und Stände der bürgerlichen Geſellſchaft
aufgefordert und angeeifert zu haben wurde von den Geſchworenen
mit Stimmenmehrheit verneint worauf der Gerichtshof ein frei
ſprechendes Erkenntniß fällte

Provinzial Nachrichten
M Seehauſen i Altm 28 Juni Heute unternahmen

ferer und Schüler der hieſigen Volksſchule eine Turn
fahrt nach dem 8 Km entfernten Scharpenlohe wo gegen
wärtig infolge des niedrigen Waſſerſtandes eine große MengeSchifte Dampfer und Kähne feſtliegen Der Anblick der
wie ahrzenge feſſelte das Auge der Kinder in hohem Mia e

randunglück in Leppin bei dem zwei Kinder der
Familie Kerſten umkamen hat ein drittes Opfer gefordert
der Poſthilfsbote Decker iſt nach langen qualvollen Leiden

ern an den bei dem Brande erlittenen Brandwunden ge
orben Eine hinzugetretene Lungenentzündung hatte das Leiden

ar der n iſchen Chemie in München Zunächſt betig a

aft genommenen Perſonen
Nachtwächter des Ortes ſind wegen unzureichender Beweiſe vorläufig wieder freſgelaſſen worden

Roſperwenda 28 Junt Infolge völliger Mißernte ingi iſt z der geftri z erſte igerung des Graſes auf
den Helme Wiefen bei Kelbra und Roßla für den MorgenTworbe n bat e Lichtenheim bei Neuburg an der

un gebbren 5 Dez 1818 wurde ſchon mit 29 Jahren Pro in Kelbra im Durchſchnitt 80 M gezahlt worden Weniger gut

beſtandene haben einen ſo bohen Preis r daß der Centney
Heu mindeſtens mit 6 M und höher berechnet werden muß
letzteres a beſonders für den Verkauf des Graſes auf den
Wieſen bei Roßla

Sömmerda 28 Junſ Die unlängſt über angebliche
Unregelmäßigkeiten in der Geſchäftsführung der hieſigen
Schützencompagnie verbreiteten Nachrichten ſind nicht zu

treffend 1880 waren 1290 M Vaubkoſten unbezahlt geblieben
welche Summe der Kaſſenführer Hr F Rödel ans eigenen
Mitteln auslegte Jm Laufe der nächſten Jahre traten wiederholt
rößere Ausgaben für Bauausführungen c in Betracht ander
eits wurden mehrere male von begüterten Gönnern der Compagnie

der letzteren Geldſummen überwieſen Der ſeit 1891 beſtehende
Vorſchuß des Kaſſenführers der zuweilen während der in Frage
kommenden Jahre auf 3000 M angewachſen war hat ſich dadurch
und durch Ueberweiſung anderer Einnahmen bis 1 April d J
auf 301,59 M vermindert Die Compagnie beſitzt ein werthvolles
Grundſtück deſſen Verkauf der Geſellſchaft ein Baarvermögen von
12 15,000 M zuführen würde Es kann alſo auch nicht im ent
fernteſten die Rede davon ſein daß der Beſtand der Compagnie
irgendwie gefährdet wäre

Der Regierungs und Forſtrath Kleyenſteuber zu
Gumbinnen iſt an die königl Regierung zu Erfurt unter Ueber
tragung der Jnſpektionsgeſchäfte für die Forſt Jnſpektion Erfnurt
Schleuſingen der Forſtmeiſter Kahle zu Wennigſen iſt auf die
Koſecererktene zu Weißewarte im Regierungsbezirk Magdeburg
verſetzt

Dem Oberförſter Keuffel iſt die Oberförſterſtelle zu
Klötze im Regierungsbezirk Magdeburg übertragen

Am SchullehrerSeminar zu Weißenfels iſt der rer g
ordentliche Seminarlehrer Dr Schneemann zu Koſchmin als
Seminar Oberlehrer angeſtellt

Jena 28 Juni Herrn Bürgermeiſter Singer iſt vom
Großherzog der Titel Oberbürgermeiſter verliehen

Vermiſchtes
Koch und die Cholera nochmals zur Beherzigung Wie

ſchon mitgetheilt hielt geſtern vor Mitgliedern des Ab
geordnetenhauſes Geheimrath Dr Koch einen Vortrag
über die Cholera Das Wichtigſte darunter ſind folgende
Mittheilungen nicht neu aber gerade jetzt immer wieder zu hören
und zu beherzigen Geheimrath Koch iſt überzeugt daß die
Cholerabakterien die eigentliche Urſache der Krankheit ſeien die
entgegengeſetzten Behauptungen treten immer mehr zurück und
ſelbſt Forſcher wie Pettenkofer ſcheinen der Anſicht zu ſein daß
die Bakterien die Cholera verurſachen Arzneimittel haben
gegen die Krankheit bisher wenig Erfolg gehabt Die Hauptſache
iſt gute Diät und Sauberkeit Man könne in jedem Cholerag
orte leben wenn man alles ſo haben kann wie es nothwendig
iſt Vor allem nichts eſſen was nicht durch Siedehitze desinficirt
iſt Die Cholera iſt ſo recht eine Krankheit der Armen und
da erreichen wir durch bloße Belehrung nicht viel Es bleibe
nichts übrig als öffentliche Maßregeln zu ergreifen der Jn
fektionsſtoff müſſe geſucht und vernichtet werden Durch Waaren
in trockenem Zuſtande werde die Cholera wohl nicht verſchleppt
eine Einſchränkung des Waarenverkehrs ſei unnöthig
Auch der Perſouenverkehr ſei nicht zu beſchränken ſondern
nur eine gewiſſe Zeit lang zu überwachen Reiſende Handwerks
burſchen Bettler Auswanderer müſſen zwangsweiſe beobachtet
werden vor allem auch der Waſſerverkehr Unſere Fluß
überwachung werde jetzt in Rußland Frankreich und Belgien
nachgeahmt Der Redner glaubt daß unſere bisherigen Maß
regeln ſich bereits ſehr nützlich erwieſen haben Wenn ſämmtliche
Staaten gleichmäßig handeln ſei Hoffnung da daß die Cholera
ganz verſchwinde

Ein gepfändeter Sarg Obwohl wir in der Zeit der
ſauren Gurken Enten und Seeſchlangenzucht ſtehen ſo iſt doch
die nachfolgende Geſchichte von betrüblicher Wahrheit Die Frau

eines Herrn Sp in Berlin war vor einigen Tagen an der
Lungenſchwindſucht geKorben und ſollte auf Wunſch des Arztes
ſofort nach der Leichenhalle überführt werden Neben andern
Sarglieferanten meldete ſich anch ein Tiſchler dieſem zahlte
Sp im voraus 75 M für einen anzufertigenden Sarg Pünkktlich
brachte Herr K den Sarg mit ſeinem Geſellen auf einem Hand
wagen Da trat der Gerichtsvollzieher M auf offener
Straße an das Fuhrwerk und pfändete den Sarg trotzdem
K angab daß ihm derſelbe gar nicht mehr gehöre
Auch ein Schutzmann geſellte ſich der Gruppe zu ſtieß den
Tiſchler beiſeite und nun rief der Gerichtsvollzieher zwei
Arbeiter die den Sarg nach der Pfandkammer ſchaffen ſollten
Sp reklamirte ſofort den Sarg als ſein Eigenthum und theilte
M mit daß darin ſetne Frau eine halbe Stunde ſpäter begraben
werden müſſe und der Leichenwagen bereits vor der
Thür halte Das geht mich gar nichts an ich habe den
Sarg im Auftrage des Holzhändlers S von K gepfändet, ver
ſetzte der Gerichtsvollzieher Trotzdem ihm Sp die Quittung
über den gekauften Sarg zeigen wollte kehrte ſich der
Beamte nicht daran und rief einen Schutzmann herbei der dafür
ſorgte daß der gepfändete Sarg nach der Pfandkammer geſchafft
werden konnte Auch hierhin folgte ihm Sp wurde aber mit
dem Bemerken vom Hofe gewieſen daß man mit ihm gar nichts
zu thun habe Auf der zuſtändigen Polizeiwache mußte dem auf
geregten Manne der Beſcheid gegeben werden daß man ſich ſeiner
nicht annehmen könne So blieb dem Geſchädigten der falls er
nicht ſofort die an anſteckender Krankheit verſtorbene Leiche aus
dem Hauſe ſchaffte in Polizeiſtrafe gerieth nichts weiter
übrig als einen andern Sarg anzuſchaffen Sp gedenkt
gegen der unbefugt auf offener Straße gepfändet bei deſſen
Behörde Strafantrag zu ſtellen und ihn für den Schaden verant
wortlich zu machen Es wird in jedem Falle intereſſant ſein zu
erfahren ob ein Gerichtsvollzieher einen Sarg unter ſolchen
Umſtänden pfänden darf

Wahlnnruhen Dem im Morgenblatte mitgetheilten Tele
gramme aus Pirmaſens ſind noch folgende Einzelheiten nach
zutragen Der geſtrige Tag verlief ruhig nachdem in der Nacht
zwei Compagnien Militär von Zweibrücken eingerückt waren
Jn zahlreichen Privathänſern wurden zuvor Fenſter eingeworfen
Der Jnhaber des Cafés Cordier wurde von der Menge an der
Einſchänke der Zäpfler an die Bierhähne gebunden Das Bier
ließ man auslaufen Jm Cafe Cordier wurde alles zuſammen
geſchlagen Ein Trupp Sozialiſten drang in die Wohnung des
Bäckers Lehnung ein und verlangte Brödchen nachdem die
Bäckerburſchen gebunden worden waren Von dem Bezirksamt
mann verlangte die Menge Geld für Bier Jn der Stadt
herrſcht große Aufregung Es dürfte wohl bekannt ſein daß in
Pirmaſens einige tauſende von Schuhmachern leben
Ein Lnuſtmord Jn der Nähe von Emme rich iſt vorgeſtern

ein 25jähriges Mädchen ermordet worden Das Geſicht wies
fünf eine Hand eine Schußwunde auf Der Thäter iſt unbe
kannt Der Revolver war der Leiche in die Hand gedrückt Da
wiſſenſchaftlich feſtgeſtellt worden iſt daß derartige Morde gerade
mit Beginn der heißen Tage wiederholt vorkommen ſo theilen
wir den Fall zur gehörigen Nachachtung mit

Polka tanzende Klöſte Die Ehefrau eines in einem berliner
Vorort wohnenden Villenbeſihzers glaubte ihre 18 Jahre alte
Tochter natürlich ſpreewaſſergetanfte Berlinerin für die Wirth
ſchaft ſo weit vorgebiidet zu haben um ihr während einer Reiſe
die Leitung der Küche anvertrauen zu können Trotzdem be
ſtimmte ſie vor der dieſer Tage erfolgten Abreiſe die zu bereitenden
Speiſen zu denen auch Klöße das Lieblingsgericht des Vaters

n Wegen der letzteren ſchloß die ſorgſame Hausfrau ihre
weiſung mit dem Bemerken daß ſie dann aus dem Kochtopfe

herausgenommen werden könnten wenn ſie in dem Waſſer zu
tanzen anfingen Die folglame junge Dame wagte ſieh gleich
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am erſten Mittage an die Klöße die aber ſo ſehr auch das Waſſer
koöochte nicht tanzen wolltenlant ſchluchzend ſtand Lottchen am Herd und blickte unverwandt
auf das väterliche Leibgericht Die Thränen des Lieblings lockten
den Vater herbei der die Urſache des Kummers erfuhr zugleich
aber auch erkannte daß die Klöße ſchon nahe daran waren ſtch
zu heben Schweigend holte er ſeine Geige herbei entlockte ihr
das bekannte Lied Siehſt du wohl da kimmt er dieKlöße fingen ſofort zu tanzen an und Kottchens erſte Probe war
glänzend beſtanden Jm Ge zuſoh zu des Jdealiſten Schiller
Macht des Geſanges n e aus Felſenriffen

veranlaßt dieſe durchaus wahre Begebenheit vielleicht einen
unſerer modernen Halb und Hauptpoeten zu einernaturaliſtiſchen Vallade mit dem Anfange

Beim erſten zarten Geigenkon
Beim Liede von dem Schwiegerſohn
g tanzen einſt ein Kloß begann

nd wie das kam Nun hört mich an uſw
Ein Geiſtlicher als Muttermörder Kürzlich wurde der

27 jährige proteſtantiſche Geiſtliche George Griffiths aus
Kiflyn Grafſchaft Kerry im Eiſenbahnhotel zu Killarney unter
dem Verdachte ſeine Mutter ermordet zu haben ver
haftet Vor dem Unterſuchungsrichter ſagte das Dienſtmädchen
aus daß Mutter und Sohn in anſcheinend er Verhältniß
uſammen wohnten Noch einen Tag vorher ſandte der Sohn
einer Mutter wegen nach einem Arzt ſagt aber dann der
Zengin ſie G todt und verließ das Haus as ärztliche Zeug
niß ging dahin daß die Verſtorbene drei Kugelwunden im Kopfe
babe von denen jede allein genug ſei den Tod herbeizuführenDas Dienſtmädchen aber hat nicht ſchleßen hören und die Thür
des Wohnzimmers in dem der todte Körper aufgefunden wurde
war verſchloſſen Der Wahrſpruch der Jury ging dahin daß der
Sohn den Mord an der Mutter verübt hat Der Angeklagte M
wird für geiſteskrank gehalten

Fugufge Sitten auch ſie dem Wandel unterworfen
Das engliſche Unterhaus 8 ſich in dieſem Jahre zum erſten
male geweigert ſeine Sitzung an dem Tage an dem das
Derby Rennen ſtattfand zu vertagen Dieſer Umſtandveranlaßt den in Boſton etſcheinenden erald zu folgender
Belrachlung Die Weigerung des Hauſes der Gemeinen am
ar ſeine Sitzung auszuſetzen n viel über die ver
änderten Bedingungen des engliſchen Parlaments zu denken
Wäre in vergangenen Zeiten einem engliſchen Gentleman die
Gelegenheit entzogen worden beim nationalen Sport in Epſom
anweſend zu ſein ſo würde das einer Verleugnung des engliſchenGeiſtes gleich gehalten worden ſein Es iſt erſichtlich daß Eng
land ernſt geworden iſt Seine Suprematie iſt im Wanken be
griffen Seine Märkte werden durch die Konkurrenz durchlöchert
Selbſt ſeine heimiſchen Jnduſtrien werden durch fremde
Mitbewerber an die Wand gedrückt Das Geld iſt knapp die
Armuth drückt mehr und mehr und das Volk befindet ſich in einer
nachdenkenden und nicht in einer heiteren Stimmung

Aus den Spielhöllen bei Kürzlich hat ſich im Hotel
des Etrangers in Monaco der ſpaniſche Jnduſtrielle Agoſtino
Mendioroz nachdem er in der Spielbank 800,000 Francs ver
loren erſchoſſen n einem hinterlaſſenen Briefe bezeichnet er
eine Dame näher die als eine Agentin der Bank ihn zum Spiele
verleitet habe Einige Tage vorher war der Spielſaal von
Monte Carlo der Schauplatz einer Aufſehen erregenden Skan
dalſcene Einer der Direktoren der Roulette hatte bemerkt daß
ein Croupier Napoleonsd or in ſeinem Hemdärmel verſchwinden
ließ und forderte ihn daher auf augenblicklich den Saal zu ver
laſſen arauf verſetzte der Croupier dem Direktor ein paar
ſchallende Ohrfeigen Es kam nun zu einer Balgerei zwiſchen
Direktor und Exoupier worauf die Spieler den letzieren vor die
Thür ſetzten Vielleicht fallen dabei manchem die Scenen aus
Sardon s Odette ein Was ſagt übrigens die fromme Frau
Fürſtin von Monaco eine Verwandte unſeres großen Heinrich
Heine dazu Sie iſt in der That zu bedauern da auch ſie ſich
der Macht der Verhältniſſe beugen muß

Neue Goldminen Reiche goldhaltige Quarzminen ſind bei
Coolgardie in Weſtauſtralien gefunden worden 4i Tonnen
Stein haben nicht weniger als 9000 Unzen Gold ergeben

Perſonalnachricht Jn Nürnberg iſt vorgeſtern Wilhelm
Freiherr v Faber der einzige Sohn des Reichsraths Faber
des Jnhabers der weltbekannten Bleiſtiftfabrik imAlter von 44 Jahren geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Jahresfeſt des Provinzial Vereins der Guſtav

Adolf Stiftung
Bericht der Saale Ztg

Neuhaldensleben 28 Jnnk
Nachdem die Vereinsverfammlung für die Provinz Sachſen im

vorigen Jahre im Südweſten der Provinz in Roßla ſtatt
gefunden hatte war für dieſes Jahr eine Einladung nach dem
nördlichen Theile der Provinz angenommen worden Die freund
kich gelegene Stadt Neuhaldensleben hatte ſich feſtlich mit
friſchem Laub und Fahnen geſchmückt um den geſtern im
Laufe des Tages mit den Bahnzügen eintreffenden Gäſten eine
freundliche Stätte zu bereiten Eine Ehrenpforte bot den Gäſten
ein Willkommen Der Beſuch war ein zahlreicher die Zweigvereine
namentlich der Reg Bezirke Magdeburg und Meerſeburg waren
gut vertreten vom Hauptvorſtand in Halle waren die Herren
Profeſſor D Beyſchlag Sup D Förſter Direktor Dr Naſe
mann Oberpred Saran anweſend Um 3 Uhr waren die Ge
nannkten mit den übrigen des Hauptvorſtandes zu
einer Berathung im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes ver
ſammelt worauf ebendaſelbſt die Vertreter der Zweigvereine zur
Berathung des Unterſtützungsplanes und anderer Vereinsange
legenheiten tagten Beſonders wurde der Bedürfniſſe des
Eichsfeldes gedacht und die Vorſchläge des Vorſtandes fanden
gen Das in Halle erſcheinende Monatsblatt des Guſtav
ldolf Vereins wurde von neuem dringend empfohlen

Um 6 Ubr wurde das F e feierlich eingeläutet und um 7 fand
ein von Oberpfarrer Maiſcheider verfaßtes Feſtſpiel ſtatt das
die Einführung der Reformation in Neuhaldensleben vor 350
Jahren betraf und von Männern und Frauen der Stadt im
Gaſthof zum Stern recht tüchtig und anziehend vorgeführt
wurde In trefflicher Weiſe hatte es der Dichter verſtanden das
Intereſſe zu ſteigern und ein Bild der großen Zeit mit ſorg
fältiger Benutzung der geſchichtlichen Quellen und richtiger Lokal
ärbung vorzuführen Lebhafter Beifall der dankbaren Zuhörer
chaft lobnte Dichter und Künſtler und fand in der ſich anſchließen
en freien Verſammlung in demſelben Saale durch den Mund

des Profeſſor Beyſchlag und Direktor Naſemann Ausdruck
Außerdem ſprachen nöch die Herren Superint Trümpelmann
und Oberpred Hermens aus Magdeburg zu der zahlreichen
Verſammlung ſodaß der Abend ein ſehr anregender und inhalt

h Nnuſit von dem Kirchth
Ahoralmuſik von dem Kirchthurme begrüßte heute in der Frühe

die Feſttheilnehmer Um u verſammelten ſich dieſelben im
Rathbauſe wo Bürgermeiſter Sale mon die Erſchienenen mit
herzlichen Worten b rihte die Herr Prof Dr Beyſchlag erle
warm erwiderte Von dort ging der Feſtzug in die Kirche die
von andächtigen Zuhörern dicht gefüllt war Ein Männergefang
verein führte die eder höre aus Prediger Prof hofaus Berlin hielt die Fe tpredigt über Hebr 12,1 t mit dem Haupt
2edanken Ein dreffaher Sieg auf die Arbeit des
Wereins und zwar 1 ein dankbarer Rückblick auf die Werke vor
Zeugen 2 ein gläubiger Aufblick auf den Anfänger und Vollender
des Glaubens 3 ein demüthiger Ausblick auf die Sekt und
Bihten des Vereins Jm großen Sagle des EvangeliſchenVereinshauſes wurde um 11 Uhr die öffentliche be chllebende r

Kammlung durch den Vereinsvorſitzenden Hrn Prof D Bey

Mit ſich ſelbſt unzufrieden und d

Bornhagen Teiſtungen ſowie d

mit Gebet ging v rerne rer vertreten Der Vo atte nun nricht über bat ab und gab einen Rückblick auf die
bi Geſchichte des Vereins Er wies darauf hin daß ſeit
Gründung des Vereins viele andere bedentſame We i
und änßeren Miſſion ins Leben r ſeien daß aber darüber die

roßen Aufgaben des G Vereins nicht vergeſſen werden dürften
r Provinzialverein Sachſens ſei im letzten Jahre Dauk derHilfe der Zweigvereine ein Stück vorwärts gekommen Der Zwei

verein Parey iſt eingegangen dagegen iſt in Wittenberg ein
ren entſtanden iniger Wohlthäter des Vereins wurde

ehrend gedacht
Aus dem Bericht iſt noch folgendes hervorzuheben Die Ein

nahmen des Provinzial Vereins ſind im letzten Vereinsjahr nicht
zurückgegangen ſondern etwas höher geworden obſchon manche
Vereine darunter Magdeburg und Halle in ihren Einnahmenhinter früheren Jahren o ehe ſind Jm ganzen haben
die Zweigvereine etwa 2000 M mehr aufgebracht als im Vor
jahre im ganzen rund 16,330 M Auch die Reformationsfeſt
kollekte hat ca 500 M mehr ergeben ſie beträgt aus den drei
Regiernngsbezirken zuſammen 6314 M 2783
Merſeburg 2469 Erfurt 1061 Die Frauenvereine haben
etwa 6400 M aufgebracht und die Geſammtleiſtung der
r kann auf rund 46,000 M veranſchlagt werden
alſo ca 15,000 M Hiervon wurden 1000 M für eine beſondere
Liebesgabe beſtimmt und 400 M für die Liebesgabe des
Centralvereins Die übrig bleibenden 13,600 M wurden nach
den Vorſchlägen des Hauptvereins in folgender Weiſe vertheilt
1 Provinz Sachſen die Stationen Arenshanſen

e bei Erfurt gelegenen Dörfer
Witterda Dittelſtädt und Melchendorfß zuſammen 2100 M
2 Rheinprovinz 1000 M 3 Weſtfalen 600 M Schleſien 600

Oſt und Weſtpreußen 800 M 6 Poſen 700 M 7 Han
nover 100 M 8 Naſſau und Heſſen Kaſſel 800 M 9 Heſſen
Darmſtadt 200 M 10 Bayern 400 M 11 Baden 300 M
12 ElſaßLothringen 400 M 13 Böhmen und Mähren 1300 M
14 Oeſterr Schleſien 600 M 15 Ober und Nieder Oeſterreich
und Kärnthen 700 M 16 Tirol 300 M 17 Galizien 700 M
18 Siebenbürgen und Ungarn 600 M 19 Rumänien 200 M
20 Frankreich und Algerien 400 M 21 Luxemburg und Belgien
300 M 28 Jtalien 500 M

Namens des Konſiſtoriums begrüßte Oberkonſ Rath Schott
die Verſammlung von den italieniſchen Waldenſergemeinden war
Paſtor Calvino aus Lugano entſendet der in warmen Worten
des Dankes und der Bitte die Verſammlung begrüßte und ſchöne
Zeugniſſe des evangeliſchen Lebens aus den Waldenſerthälern be
de Mit beredten Worten dankte Prof Beyſchlag den

ednern
Superint Trüwpelmann lud für nächſtes Jahr das

50 Jahr des Beſtehens des Provinzialvereins die Verſammlung
nach Magdeburg ein Superint Roſenthal nach Nord
hauſen Die Entſcheidung über den Feſtort des nächſten Jahres
wird dem Vorſtand überlaſſen

Es folgte die Reberreichung der Feſtgaben Vom Evangeliſchen
Jungfrauenverein wurden Altardecke und Tauſdecke übergeben
vom Evangel Männerverein ein Kelch von den Schülern des
Stadtgymnaſiums eine Abendmahlskanne von den Schülern und
Schülerinnen der Bürgerſchule wurden Kelch und Hoſtienteller
ſowie Ciborinm überreicht von dem Patronat der Filialgemeinde
Siegersleben Braunſchweig ebenfalls ein Ciborinm Alle An
ſprachen wurden von Prof Beyſchlag mit liebenswürdigen
Entgegnungen ausgezeichnet

Für die Liebesgabe von 1000 M wurden der Verſammlung
drei Gemeinden vorgeſchlagen nämlich Grutſchno in Weſt
preußen Mittelwalde in Schleſien und Friedrichsthal

Direktor Naſemann eingehend Die Verſammlung entſchied
ſich in der Abſtimmung für Friedrichsthal Bildſtock Als
Abgeordnete zur Hauptverſammlung in Bremen wurden die
Van Superintendent Roſenthal und Paſtor Dietrich ge
wählt

Damit wurden die Verhandlungen geſchloſſen und die Ver
ſammelten vereinigten ſich noch zu einem Feſtmahle im Schützen
hauſe das ſehr harmoniſch und anregend verlief Die noch
bleibenden Gäſte unternahmen im Laufe des ſpäteren Nachmittags
einen Spaziergang nach dem Papenberge und fanden ſich am
Abend im Garten des Schützenhauſes zu einem Volksfeſte zu
ſammen bei welchem die Herren Superint Förſter Halle
Paſtor CalvinoLugano Superint OßwaldBeyernaumburg
und Paſtor Beckmann Anſprachen hielten

Zur Nachfeier unternahmen am Donnerstag noch einige Gäſte
und Gaſtfreunde einen Ausflug nach Althaldensleben und

age in beſter Erinnerung bleiben

Börse zu IIalle am 29 Juni
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt

Preise mit Ausschluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Notiz Rauhweizen 151 159 M Roggen rubig 144
bis 147 M Gerste Brau ohne Handel AMI feinste
r Futter 128 140 I Hafer sehr fest 180 185 M
125 bis 136 M Raps M Rüäbsen M Erbsen
ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 51 53 M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen gefragt bei knappen Vor
räthen 39,00 40,00 abfallende Sorten billiger Mais
stärke einschliesslich Fass 36,00 37,00 M Bei knappen
Vorräthen Mohn M Futterartikel gefra t Futter

mehl 12,50 13,50 M Roggenkleie 11550 bis 12,00 M
Weizenschalen 10,25 10,75 A Weizengrieskleie
10,25 10,75 M Malzkeime hbelle 11,50 12,00 dunkle
10,00 11,00 M Oelkuchen ohne Handel Malz 27,00 bis
29,00 M Rüböl Petroleum 20 20,50 M sSolaröl
0,825/309 10 10,50 M

e 10,000 Liter Proz träge Kartoffel mit 50 A
Verbrauchsabgabe AI mit 70 A Verbrauchsabgabe
38,40 Rü en mr v M

Getvreide
Be rlin 28 Juni Weizen mit Ausschluss von Ranhweiren per

1000 kg Loco still Termine ferner gewichen Gekündigt 70 t
Kündigungspreis 158,5 M Loco 154 165 M nach Qualität Lieferungs
qualitüt 1808 M gelber märkischer 158 frei Haus bez per diesen MAonnut

per Juni Jali per J 158,59 158 25 158 75 bezper Aug Sept per Sept Okt 163,50 163 163,25 bez per Okt
Nov 165 164,75 bez per Nov Dez 166,50 155,75 bez

Koggen per 1000 kg Loco sehr geringer Umsatz Termine piedriger
Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 152 149 M nach Qualnäat
Lieferungsqualitüt 145 inländischer guter 145 145,5 ab Bahn bez
per diesen Monat per Juni Juli 147 147,5 bez per Juli Aug147,25 147 147 bez per Aug Sept r Sept Okt

151 r I W per r zerste per g ill Grosse un eine 140 170 Futtergerste123 138 z nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine nahe Siehten fest
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 167 162 M nueh
Qualitüt Lieferungsqualität 172 Pomm erscher miitel bis guter
168 171 bez feiner 72 175 ber preussiseher mittel bis guter Ie8
171 bez feinec 172 176 bez vehlesischer mittel bis guter 169 172
bez feiner 173 176 bez per diesen Alonat 173,70 bez per Juni Fult
173 173,25 e z Juli Aug 160,75 163 bez per Aug Septper Sept Okt 154,5 155 15005 104 70 ber per Okt No

Lon don 28 Juni Sehlussber Weizen irüge nur zu niedrigeren
Preisen verküutfliech Gerste Tendens zu Gunsten der Käuter Hafer

sh niedriger verküuflich Schwimmeddes Getreide sehr träge
Leith 28 Juni Markt ruh g Preise unverändert

Wolle Baumwolle
Leiprig 28 Juni Kammaug Terminhandel Ia Pla g

rke der inneren K

em Pruavinzialverein bleibt davon bekanntlich z zur Verfügung

Bild ſt ock in der Rheinprovinz Ueber dieſelben berichtete Herr P

en Allen werden die ſchönen Neuhaldenslebener

Weizen ruhig 153 159 feinster märkischer über

Mais amerikanischer Alxed ohne Angebot DPoraumais

Grundmuster B per Juni Juli 3,07 Aug 3,79 Sept 72
Okt 83,75 Nov 3,77 p Dez 80 pr Jnn 3,82 pr Febr 85 prAMrz 8,87 per April per Mai e Umeatz Kilogramm

Antwerpen 28 Juni vorm 10 Vur 30 Min Bericht v Wien
Comp Wolle La Plata Zug Type Aug 4,52 bdez Dez 4,62
äuſer

Bremen 28 Juni Baum wolle Steüg Opland middlIloco 42 Pfg Upland Basie middl nichts unter low middling nut
Termin Lieferung per Juni 42 Pkg pr Juli 42 Pfg pr Aug 42
Pfg r Sept 42 Pfg per Okt 42 Pſg per Nov 4 PlgLverpool 28 Juni Baum wo te re Mat
masslicher Vmeatz 20,000 B Fest Tagesimport 4000 B

Liverpool 28 Juni nachm 12 Ühr 60 Min Baum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikuner
fest Sura s ruhig

Middl amerikan Lieferungen Juni Juli 4 Käuferpreis Aug Sept
4 Verkäuferpreis Nov 4 Känferpreis Dez Jan 4 d

Liverpool 28 Juni nachm 4 Vnr 10 Ain Baumwolle VUm
satz 10,000 davon für Spekulation und Kxport 500 B Stetig

Middl amerikan Lieferungen Juni Juli 42,, Käuferpreis Juli Aug
422 do Aug Sept 42 Verkäuferpreis Sept Okt 4 Käuferpreis
Okt Nov 4 do Nov Dez 4 Verküuferpreis Dez Jan 4
Käuferpreis Jan Febr 4 d do

Viehmärkte
Berliner Viehmarkt Berlin 28 Juni StädtischerCentral Viehhof Amtlicher Bericht der Direktion Heute standen

zum Verkauf 440 Rinder 6682 Schweine darunter 76 Bakonier
2060 Kälber und 2658 Hammel Von Rindern wurden nur etw
140 Stück geringer Waare von Hammeln etwa 300 Stück zu un
veränderten Preisen verkauft Schweine wurden bei langsamera
Handel ausverkauft zum Markitsehluss waren die notirten Preise nichtganz zu erzielen j 83 56 II 51 52 III 46 50 M für 100 Pfd
mit 20 Proz Tara Bakonier 59 52 M für 100 Pfd und 50 Pfd Tara
aufs Stück Der Kälbermarkt gestaltete sich bei dem reichlich
starken Angebot sehr gedrückt und flau wird auch nieht geräumt
I 45 50 ausgesuchte Waare darüber II 39 41 III 28 88 P für
1 Pfund Pleischgewicht

Chemische Produkte
London 27 Juni Chilisalpeter 9 sh d für gewöhnliche 9 ah

3 d für chemische Sorten,

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 28 Juni

Aufgeboten Der Bibliotheks Bolontär Dr phil Ernſt Ro
und Luiſe Körner Berlin und Grünſtr 39 Der Bahnarb
Friedrich Bartnick und Martha Metzner Blücherſtr 6 und
Nicolaiſtr Der Fleiſcher Aloiſins Trautmann und Anna
Vietz Ziegenhals Der Bergmann Friedrich Wadſack und
Sophie Triebe GroßOerner und Dorf Alsleben Der Färberei

et a sult Mauersberger und Emma Herrich Halle und
Merſeburg

Eheſchließnngen Der Kaufm Grünewald und Jda Schukze
Schmeerſtr 1 und Steg 14 Der Bäckermſtr Hermann Münzer

und Auguſte Schmidt Graſeweg 7 und Liebenauerſtr 12 Der
Jege Petrus Szymanski und Anna Doroſchinski Schützen
aſſe 19
Geboren Dem Kaufm Guſtav Kuhnt eine JohannaCharlotte Meckelſtr Dem Former Ernſt Lange ein

Ernſt Merſeburgerſtr 15 Dem Handarb Ferdinand Jung ein
Friedrich Karl Wuchererſtr 20 Dem Steinſetzer Wilhelm

Krähnert eine Emma Lisbeth Langeſtr 29 Dem Handarb
Auguſt Gölicke eine Wilhelmine Minna Ludwigſtr 41 Dem
Glaſer Auguſt Wirth ein Hans Mühlgaſſe 2 unehel T

Geſtorben Der Fleiſchermſtr Gottlieb Döring 81 J Lucken
gaſſe 13 Des Schuhmachermſtr Ferdinand Schmidt T Annag
13 T Glauchaerſtr 51 Des Bremſer Auguſt Solf T Marie
1 J Hapfenſtr 17 Des Kaufm Max Cerf S Bruno 2 J
Dorotheenſtr 99 Des Stadtbahnwagenführer Franz Trieſt S

Willy 10 M Gr Steinſtr 42 Des Handarb Otto Loél S
aul 1 J Ludwigſtr 11 Der Jnvalide Friedrich Frauendörf

48 J Klinik

Answärtige Theater
Freitag den 30 Juni

Leipzig Neues Theater Die Hugenotten
Altes Theater Madame Mongodin

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Seidenstoffe
als Celegenheitskauf

zu sehr billigen Preisen empfehlen

A Ment O0O
Grosse Steinstrasse 86/87

Ohne befriedigendes Reſultat giebt es keinen Erfolg
Backleben Ragb Merſeburg Beſcheinige hierdurch daß die
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen Schachtel Mk
in den Apotheken mir die beſten Dienſte gegen Hämorrhoidal
und Unterleibsbeſchwerden geleiſtet haben und ich kann ſolche allen
ähnlich Leidenden nur empfehlen Rothhardt Lehrer Unterſchrift
vom Ortsſchulzen beglaubigt Man achte beim Einkauf ſtets auf
das weiße Kreuz in rothem Grunde Zu haben in de
in der Adler Apotheke Geiſtſtraße und in der Kaiſer Apothete

Die Beſtandtheile der äch ten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr a
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkieepulver in gleichen Theilen im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 6,12 herzuſtellen

ardinen
Portièren

Möbelstoffe
Teppiche

Marquisen Drelle
empfiehlt

II Wedäy Pönicho

e



werlegi

Sprechst 10 12 4

Habe mein Atelier für Künstl Zähne Plombiren ete
nach Leipzigerstrasse 33

R ſaurellier
Meine Wohnung beßndet sich jetzt

Lipa s Lim Hause des Herrn Kaufmann Apelt
Poliklinische Sprechst 12 1

Dr med Gtei stSpecialarzt für Frauenkrankheiten und Gcburitsnuſe

Grosse Auswahl zu civilen Preisen

Portièren
Tisch u Stepp

Decken

Geſchäfts Uebernahme
Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum ergebenſt an

heutigen Tage das Materialwaaren Geſchäft nebſt rn
Böllberger weg

n Herrn Carl Müller übernehme un
ger entgegengebrachte Vertrauen auch gütigſt auf mich zu übertragenen eifrig r Beſtreben ſein uur gute Waaren Speiſen und Ge

Känr e zu verabreichen und alle mich

ſtellen Um geneigten Zuſpruch bittend zeichnet

Halle a/S den 1 Juli 1893

daß ich am

Nr 5bitte das 58 Herrn

Liümoleum
Läuferstoffe

Beehrenden in jeder Weiſe zufrieden zu
Hochachtungsvoll

Heinrich Schmidt

r auf Obiges zeige meiner verehrten Kundſchaft ergebenſt
Geſchäft am heutigen Tage Herrn H Schmidt übergebendabe Jndem ich Allen für das mir in ſo reichem Maße entgegengebrachte

ohlwollen meinen herzlichſten Dank ausſpreche bitte ich ſelbiges auch auf
gütigſt übertragen zu wollen

an daß ich mein

meinen Page
Halle a/S den 1 Juli 1893 Hochachtungsvoll

Karl Müller
Geſchüäfts Cröffnung

Am heutigen Tage eröffne ich in dem Hauſe meines Vaters des Aich
meiſters H Schmidt

Böllbergerweg Nr 58
mechaniſche Werkſtatt nebſt Schloſſerei

Jndem ich dem mich beehrenden Publikum verſpreche
enen Arbeiten correct und zu ſoliden Preiſen auszuführen bitte ich höflichſt

ein ten gütigſt anterſtützen zu wollen
Halle a/S den 1 Juli 1893

Ringe
Nadeln

Iaken
Iitze

alle mir über

HochachtendFriedrich Schmidt lind r

berechtigt istDomplatz 10 I nach

Fs

V h x V r t Sa e BandohBunSSWwechsel meines Vertreters n uHierdurch die ergebene Mittheilung dass mein derzeitiger Ver eee n n 908 entreter für Halle Giebichenstein Herr R Engelmann der auch S e e ar l aenzer e m
Gelder für mich in Empfang zu nehmen seine Wohnung von Halle a J S en mehr

e Oleariusstr asse II II i nöthisverlegt hat
vorzüglich bekannten

Xietlebener Presskohlensteine Knorpel und
Ausskohle sowie auf Brikets und Coals

Kiefernes Brennholz in KLörben und Fuhbren
Prompte Anfuhbre durch meine Geschirre frei Gelass unter Garantie richtigen
in beliebter Marke

Geowichts
Pressstein Fabrik Nietleben Bezirk Halle Saale

Paul Heydenreich

Ich erbitte mir nach wie vor durch denselben Aufträge auf die als an uelantn MVerNe Sudbeunſ Laut Zengnſß mit Benzolinar welches man in r ein

ſchlägigem Geſchäft die Flaſche zu 50 Pfo und 1 Mark erhält

ift a
Die Herren Ranniger Söhne Handſchuhfabrik in Altenburg ſchreiben

weniger aungreiſt und harzige Flecke besser entfernt

Täglich frische Plrsiche Wald und Garten Erdbeeren
prachtvolle Gänse Enten und Hähnchen

geKk Prager Delikatess Sehinken und ZungeBraunsehw Schlackwurst Westph Knochenschinken
echte Frankfurter u FPraustädter Würstchen

mild ges, Astrachan Caviar ff gfette ISländer Heringe
Sclhmittboimen 24 Pfd 40 P f

neue saure Gurken neue getr Morchelnecht Maille und Bordenaux Essig Nizzner Oliven Oel
Bowlenweine p Pl 60 Pfg Deutsche NMousseux 1,75

echt Friedrichsdorfer Zwiebachk
Westph Pumpernickel

Ulrichstr
60

2 s in beſter Gebr

2 c n F

Gr ehs ol s
heizkräftiger r empfiehlt zu ermäßigtem Preiſe

Sonnabend den 1 Jnli er trifft
eine große Auswahl

Velgilcher Arbeitspferde
leichten n ſchweren Schlages bei mir

für IIIuminationen

Benzolinar hat vor Benzin den Vorzug dass es speziell die Farbe

Chem Fabrik Wilhelm Roloff Leipzig

Gartenfeuer werk
De Nan V verſange ge Preisbuch

Lampions owre Benedictus Dresden

Freyburger Cement Kalk
aus der Fabrik von Fülius Barck in Freyburg Unſtrutiſt ein cementähnliches Material bereits vollſtändig abgelöſcht und fein

gemahlen welches nicht nur wegen ſeiner grofzen Ergiebigkeit und bedeu
tenden Bindekraft bei einem Zuſatze bis zu 7 Theilen Saud verhältniß
mäßig billiger ſondern auch viel bequemer zu verarbeiten iſt wie Weiſz
und Gran Kalk Wegen ſeiner gelben ſandſteinartigen Farbe eignet ſich
dieſer Cement Kalk auch ganz für alle Putzarbeiten

Niederlage in Halle a S bei Otto Westphal Canengerweg

täglich friſch gebrannt à Pfund 1,40 2,00 Mark

Feinh Sebhardt N achf

ger Rheinlachsneue NRalta Kartoffteln

Fernsprecher
367750

die Schweelerei zu Dörſtewitz

Tauten burg

Station Dornburg a S
üb d M Frequ 1892 200

en Sommerfriſchee
ngsum weitreichende bis nn

mittelbar an den Ort heran
tretende herrliche Buchenwälder
Kerugeſunde Waldluft Gute Ver

egung Badeernrichtungen gut Preiſe
billig Auskunft ertheilt

W Küchler Bürgermeiſter
Osterbad Bur gweiden

bei Cölleda in e
Neueſte und ſchönſte Waldidylle

Thüringens Kurort mit vorzüglicher
elle Ausgezeichnete Verpflegung

ei ſehr phäe PreiſenNäheres durch dVade Verwaltung

VHochfeine aſerutter fäolich friſche Sendung Fonmnereene Meiereten Gr Tiriſrage 32 i 60 Pfg
Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

a ein Wilh T Ah
Puſſkurort

De 400 Meter über der Meeresfläche
ſchönſt gelegene Stadt Thüringens umgeben von ausgedehnten mächtigen mit guten Spazierwegen
durchzogenen Wäldern und Bergen Reizende abwechslungsreichſte Ausſichtspunkte belebendekräftigende Gebirgsluft kühle Nächte Ausgezeichnetes Tinkwiſſer Milchhallen Bäder Anerkanni

gute Gaſthöfe und Speiſehäuſer hübſche ſchattige Wirthſchaftsgärten in und außerhalb der Stadt
Koſt und Wohnung ſchon von 3 Mark an Vorzügliche Stadtmuſik Beſte Gelegenheit zu weiteren
ſehr lohnenden Ausflügen Auskunft ertheilt bereitwilligſt

der Zerein für Sremdenverkehr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Von der Reise
zurück
Dr Bäumler

ſSubmissions Anzeigert
bei de Post Mark vierveljährlich f
Insertions Preis 20 Pf für die Petitzeile
Pxpodition Leipzig O F Gruner t

Ferien Unterricht
Nachhilfe finden Shüur beeihem erfahr u gut empf Philo

logen Off u R b f0557 bef
Rudolf Mosse

In Roiotgals0

empfiehlt

Engl Touriſten Hemden
für Herren und Knaben

Normalhemden
in reiner Wolle und Halbwolle
Dr Lahmann s eform

Baumwaollkleidung
Unterzeuge für Damen Herrenund Kinder von den

leichteſten bis zu den ſchwerſten
ten Kind

ür Damen u KinderStrümpfe ſowie Herrenſocken

geſtrickt und gewebt
J Handſchuhe in Baumwolle

Flor Halbſeide und Seide
J in größter Anstvahl zu ſtreng

reellen Preiſen

II Schnee Nachfg
Gr Steinſtraſte 84

ſieGr Ulrichſtr 8

e W e S eS d ähe

beſte Sattlerwaare Zagderbeit

von 2 0 MkJaltentoffer
von 25 Mk

Große Holzreiſekoffer
in größter Auswahl von 15 40 Mk
Leder Reiſetaſchen

in Bockleder ſchwarzem und braunem
Rindleder unter Garantie für Halt

barkeit von 3 Mk an
Baedeckertaſchen

auf dem Rücken zu tragen großartige
Auswahl von 3 Mk an ſowieſämmtliche Reiſentenſilien

Villigſte Vezugsquelle

J

p

ne innn t

yV ß i Se
ar cuyhiehe

W undä
Spirithosean

je etten
erc

Aue beſterDrehrollen Conſtruction
liefert Prätorius Wörmlitzerſtr 103

JIIlllins Wedel
Halle a8 Gr Ulriehstr n

Goldiressen
Commis Extra Lxtra I
Mtr 2,25 2,80 3,60
Staatsbahntresse

Meter 2,60

Achseltresse
für Zuchthausbeamte Meter 2,50

Pinjährigen Seimüre
in Wolle und Seige

itr 159 30
Mit 2 Beibläkltern
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